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Hintere Wagenfedern MOTOR 

Sie sollen alle 8.000 km mit Motoröl bepinselt werden. Das Öl sollte nicht 
an den Gummiteol am Ende jeder Feder gelangen. 
DIe folgenden Stellen sollten zumindest bei jeder Generalüberholung geölt 
werden: 

cm', Vordlehtungl.orhlltnll 9,3S : I, 
L.lltung 115 kW (157 PS) b.1 52S0/ 
mln, mlxlmlill Dllhmom.nt 287 Nm 
bel 2500/mln. 

Türschloß 
Motorhaubenverschluß 
Scheibenwischerachse 

Brems- und Kupplungsflüssigkeitsbehälter 

KRAFTUBERTRAGUNG 
Hlntmld·A.trl.b, EI.,eh.lb •• ·Trocke • • 
kupplu.g, .oll.ynehroniliertu FU.,· 
glnggltrllb. mit Mlttelleh.ltung, Ubtr­
IIlIu.g.n: t. 3,321 , 11. 2,087, 111. 1,398, 
IV. 1,0, V. 0,833, R. 3,428, Aeh.,.trl.b 
3,31 : I , Guehwl.dlgktll bel 1000/ml. 
111 V. 8 •• g 41,9 kmlh. 

Sie befinden sich unter der Motorhaube auf der Seite des Fahrersitzes. 
Alle 8.000 km soll der Flüssigkeitsstand kontrolliert werden. Wenn erfor­
derlich, wird Castrol Girling Crimson Brake and C1utch Fluid nachgefüllt. 
DIe Entlüftungslöcher dürfen nicht verstopft sein. Jedes Leck muß sofort 
ausgebessert werden. 

FAHRLEISTUNGEN 
H8chltgllehwl.dlgkolt . 202,2 km/h 
8l1ehleu.lgung (Iul e"ektlve aUehwl.· 
dlgkolt •• , .oUget.nkt, 2 Pmo.e.) 
0- 80 kmJh 3,51 

Nach ca. drei Jahren oder 64.000 km sollen die Dichtungen kontrolliert 
und wenn nötig erneuert werden. 

0- 80 km/h U . 
0-100 kmJh 7,5. 
0-120 km/h 10,8. 
0-140 km/h 14,h 

Bremsbe)äge 
0-180 kmlll 21,11 
0-180 kmlll . . . . 33,0 • 
1 km mit .t.he.d.m Stllt 28,8. 

Alle 8.000 km soll die Stärke der Bremsbeläge nachgeprüft werden. Wenn 
dIe MIndeststärke von 3 mm nicht erreicht wird, müssen sie erneuert wer­
den. Bei dieser Gelegenheit soll auch die Ölverschrnutzung der Scheiben 
kontrolliert werden. Ist eine Erneuerung der Bremsbeläge erforderlich, 
wende man SIch an den Morgan-Händler. 

EluUzltlt (Im V. G"g) 
40- 80 km/h . . . 
40- 80 
40-100 kmlb 
40-120 kmlb 
40-140 kmlb 
40-180 kmJh . 

5,51 
10,2. 
15,2. 
20,3. 
28,5. 
35,7 . 
34,1. 1 km .b 40 km/h 

Hintere Bremstromrnein 

sollen alle 8.000 km überprüft werden. Läßt das Brems­
pedal jedoch übermäßiges Spiel zu, soll die Kontrolle früher erfolgen. 

I. Das Heck des Wagens wird angehoben und die Hinterräder abmon­
tIert. (Dies ist nicht unbedingt notwendig, es erleichtert aber die Ar­
beIt). 

2 . Die Einstellschraube wird im Uhrzeigersinn gedreht bis die Bremsba 
ken die Trommel berühren. Dann wird lockergelassen bis die Tromme 
freI 1St. 

Batterie 

Die Batterie befindet sich unter dem Kofferraum. Der Säurestand sollte 
jede Woche oder alle 800 km kontrolliert werden. Die Oberfläche der Bat. 
tene . muß werden, und die Polklemmen müssen gut ge­
schmIert se.In. Bel jedem ServIce soll das spezifische Gewicht festgestellt 
w.erden. Bel sehr heIßem Wetter ist es notwendig, die Batterie öfter aufzu. 
fullen. Wenn es kalt ist, soll das Auto sofort nach dem Auffüllen der Bat­
tene benützt werden, damit sich das destillierte Wasser völlig mit dem 
Elektrolyt vermischt. Wird dies nicht gemacht, besteht die Gefahr, daß das 
destI llIerte Wasser und die Batterie beschädigt. Während des Über­
prufens sollte nIcht mIt offenem Licht hantiert werden. 

Räder 

Wenn das Auto neu ist, sollen die Radmuttern kontrolliert werden eben-
so nach den ersten 800 km und nach jedem Radwechsel. ' 
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Scheibenwaschanlage 

Der Wasserstand soll alle 8.000 km kontrolliert werden. Die Waschanlage 
befindet sich gegenüber der Lenksäule. Der Behälter soll bis 25 mm unter 
der Ausflußöffnung gefüllt sein. Verwende nur Clearalex wwp. im Behäl­
ter. Es entfernt Schmutz und Fliegen. Bei großer Kälte ist es ratsam, 20 
Teile Wasser mit I Teil Spiritus zu vermischen, um ein Einfrieren des Was­
sers zu vermeiden. 

United Kingdom Agcnts 
\\'cstlcigh Garage LId., John DJllgcrficld 
1339 l.ondol1 ROJt!, Sports Cars, 
I.cigh-on-Sca, I [J Slilplc I Ii 11 Roau, 

Lenkung Esscx. Fishronds, 

Der Ölstand im Lenkgehäuse muß alle 8.000 km überprüft werden und mit 
dem entsprechenden Schmiermittel aufgefüllt werden. Die Schmiernippel 
sollten alle 8.000 km geschmiert werden. 

:\lIon Whitt &. Son Ltd., Bristol. 
The Garage, Bolton of I.ceds LId., 
Iligh Strcc.:t, \Vater J .ane, 
CI.anfidJ, Lceds 11, 

Bcdfordshirc. Yorlshirc. 
-' lilc Spenee LHI., 

Sollte die Lenkung schwer beweglich sein, muß etwas Schmieröl auf die 
Lenkungsdämpfer gegeben werden. 

130\\ nun &. . \eod.. La!., Reform Road, 
Pic\..crslcigh GJragc, .\ 1aidcnhcad, 
j\1.thcrn Link, Ikrkshirc. 
\\ on.:cstcrshirc. Shcllstonc Filling 
Lifcs \tutors Ud., Slation, Getriebegehäuse 

r Östand im Getriebegehäuse soll alle 8.000 km kontrolliert werden und 
wenn nötig mit dem korrekten Schmiermittel aufgefüllt werden. Es soll 
kein dickes Öl verwendet werden . Um den Ölstand zu überprüfen, wird der 
Ölmeßstab, der sich auf der linken Seite des Getriebegehäuses befindet, 
herausgenommen, gereinigt und bis zum Ende hineingesteckt. Dann kann 
der ölstand abgelesen werden. Das Getriebegehäuse ist mit Motoröl ge­
füllt. 

32-36 \\'cst Strect, Dudlc) ROJd, 
Suuthport. I j,deso\\ cn, 
1"lI1c;l.shire. Birmingham. 
Phocnix ;\lotors Ltd., Basil Roy. J ,td., 
Thc Green, 161 Grcat POrlbnd 
\\ 'oodbuf', Strccr, 
Excter, . Landon. W.I. 
De\'on. Rob Walker Huxhams 

Garagc Lid., 
F. 11. Douglass, NOrlh Lodgc Road, 
IJ. Soulh Ealing Road, Parksronc, 

O\Crscas Distributors 

AUSTRALIA 
Caldcr Sports Car Dis!. Pty Ltd., 
Calder Highway (4Km North), 
Gisborne, Victoria, 3437 
AUSTRIA 
Bulla Ges M.B.H., 
Herndlg 5, 
1100 Vicnna. 
BELGIUM 
Jacqucs Ellcboudt, 

Bd Ed Machtens, 
18, Bruxelles 1080 

CANADA 
Sterne Motors, 
6389 Beresford, Burnaby B.C., 
V5EIB3 
Chris CharIes CMC Enterprises, 
27 Wilhclm Ave., Kitchener, 
Ontario. N2H SR7 

Kühlwasserstand 

Ealing, Poole, 
Landon, \\ ·5· Dorsct. 
eed,lr .\totor House, 1. & J. 
110-112 ßalh Road, 370allands, 
Chcltcnham, Gosforlh, 
Glouccstcrshire. :\'c\\castlc upon 

T,nc1. 

Der Kühlwasserstand sollte wöchentlich kontrolliert werden. 
Der richtige Wasserstand liegt bei 5-6,5 cm unterhalb der Spitze des Küh­
lereinfüllstu tzens. 
Um Korrosion der Motorteile mit Aluminiumlegierung zu vermeiden, ist es 
unerläßlich, daß die Kühlanlage mit einem Gemisch aus Wasser und Frost­
schutzmittel sowohl im Sommer als auch im Winter geftillt ist. Es soll nie­
mals nur reines Wasser eingefUll t werden. 
Wenn die Kühlerverschlußschraube abgenommen wird, ist Vorsicht gebo­
ten, besonders wenn der Motor heiß ist. Die Verschlußschraube befindet 
sich auf der linken Seite des Motors. 
Wird die Küh leranlage nach dem Entwässern aufgefüll t, sind folgende 
Punkte zu beachten: 

I . Der Kühler soll entweder mit Wasser und Frostschutzmittel oder mit 
Wasser und Rostschutz gefüllt werden. Auf Seite 33 befindet sich die 
genaue Beschreibung über Frostschutzmittel und die Angabe der 
Menge. 

2 . Motor laufenlassen, bis der Kühlwasserschlauch warm ist. 
3. Motor wieder abstellen und den Behälter bis genau unterhalb der 

Spitze auffüllen. 
Kühlverschluß wieder anschrauben, Motor ca. 20 sek laufenlassen, ab­
stellen und nochmals alles kontroll ieren. 

Wenn möglich, sollte immer weiches Wasser verwendet werden . Gut geeig­
net ist auch Regenwasser. 
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Reifendruck 

sollte wöchentlich und bei jedem Service kontrolliert werden. Reifen wer­
den nur dann lange halten und eine gute Leistung bringen, wenn der richti­
ge Reifendruck vorhanden ist. 
Die Reifen sollen in ausgekühltem Zustand überprüft werden, da ansonsten 
der Reifendruck um 0,2 kg/cm größer ist. Wenn mit hoher Geschwindig­
keit gefahren wird, muß der Reifendruck öfter kontrolliert werden. Jeder 
ungewöhnliche Druckverlust sollte untersucht und ausgebessert werden. 
Das Reserverad soll sich immer in gutem Zustand befinden, damit es je­
derzeit verwendet werden kann. 
Kieselsteine etc. werden mit Hilfe eines Taschenmessers entfernt, Öl soll 

ebenfalls entfernt werden. Wenn die Reifen gewechselt werden, sollen die 
Felgen kontrolliert werden. Neue Reifen müssen immer dieselbe Type und 
Ausführung wie die vorher benützten aufweisen. 

Einstellen der Scheinwerfer 

soll alle 16.000 km durchgeführt werden und wenn möglich in einer Repa­
raturwerkstätte erfolgen. Man kann die Einstellung aber auch selber ma­
chen: Das Auto wird 7,6 m von einer Wand entfernt aufgestellt, es muß 
eben stehen, und die Vorderseite muß parallel zur Wand sein. Das Auto 
darf nicht beladen sein. Der Test sollte in der Nacht durchgeführt werden 
oder zumindest an einer schattigen Stelle , so daß das Licht gut wahrge­
nommen werden kann. Wenn sie richtig eingestellt sind, müssen die Licht­
steIlen 63 m unterhalb des Scheinwerferzentrums liegen. Die Strahlen 
müssen parallel verlaufen. 
Die obere Schraube ist für die vertikale, die untere für die horizontale Ein­
stellung. 

SPAIN 
Tayre S.A. 
Gral Mola 253, Madrid 16 
SOUTH AFRICA 
Mrs. A. Heinz, 
6 Munro Drive, Houghton, 
Johannesburg. 

SWEDEN 
A.B. Wendeis, Bil & Motor 
Musketorgatan 9-11, 21222 Malmo. 
SWITZERLAND 
Rolf Wehrlin, Hauptstrasse 132, 
Aeseh BL 
U.S.A. 
ISIS Imports Ltd., 
PO. Box 2290 U.S. Custom House, 
San Franeiseo, California 94126 

Morgan Motor Co. Ltd. 
Malvern Link, Worcestershire 
Telephone Malvern 3104/5. 
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DENMARK 
Torben Krogh, 
Toppen 26, 7100 Veile. 
FRANCE 
Jacques Savoye S.A. 

April 1983 

237 Boulevard Pereire, Paris 75017 

GERMANY 
Kenneth W Flaving, 
475 Unna, Hochstrasse 4. 
Merz & Pabst, 
7 Stuttgart 1, Alexanderstrasse 46 
HOLLAND 
Nimag Den Haag, 
Van Bleiswiikstraat 7, 
2582 K Z Den Haag 
ITALY 
Dilia, 
16145 Via C.N. Rosselli 18-20, 
Genova. 
Dina, 
Armando Anselmo, 
Automobili Sportive Inglesi, 
00191 Roma, 
Via Vincenzo Tiberio 64 
IRELAND 
William P Ryan Ltd., 
52 Thorneastle Street, Ringsend, 
Dublin 4 
JAPAN 
Toshio Takano, 
2064-8 Tsumada, Atsugi, Shi, 
Kanagawa 243. 

LUXEMBOURG 
Yesteryear Luxembourg Ltd., 
Rue Oe Pare, Bertrange. 

Keep your ~ in Motion 

angen in schöner Form! Badges (Abzeichen), 
~ lips, verchromte Messingbeschläge, V2A-Beschlä­
ge, Koni-Dämpfersätze (verzinkt!). Neu: Smith-In­
strumente: Oel- und Wasserthermometer, Doppel­
instr. Uhren, etc. Öl kühler. Restauriermaterial (und 
Tips!? V2A-Schrauben, Connoly-Leder-Verdeck­
stoffe, etc. etc, viel mehr in der Moggie-Liste No. 2. 
Für Flatrad und Threewheelerinteressenten: Hilfe 
bei der Suche, Import , Überführung (eig. Trailer) 
sowie TÜV-Abnahme - wie eben bei neueren 
Morgans auch, von denen ich noch einige +8für 
Morgan-Newcomers suche. Restaurierungen bitte 
frühzeitig anmelden, da aus Kapazitätsgründen 
vorerst nur 2 Autos gleichzeitig überholt werden 
können. Besucher sind in der "Schenkendorfstreet" 
gern gesehen, eine Anmeldung möchte ich jedoch 
anraten. Bis dann ... 

Liebe Morgan Freunde! 

Was gibt es Neues aus der "Schenkedorfstreet"? 
(liier links ein Ausschnitt aus dem ständig reich­
haltiger werdenden Zubehörlager). Ein neu organi­
sierter Zubehör- und Ersatzteil-Versandservice 
sowie ein telefonischer Auftragsdienst (abends) 
stehen an. Angelaufen ist die Fertigung einiger Be­
schlagteile, z.B. einer Chrom leis te zum sauberen 
Abschluß des Armaturenpolsters zur Haube hin, 
was besonders bei geklappter Scheibe gut aussieht. 
Holzarmaturbretter in den verschiedensten Versio­
nen (Furniere, Aufteilungen, nach Wunsch (s. 
Photo). Auch mit unterem Lederpolster. Passend 
gebeizt und versiegelt dazu Holzlenkräder mit 
3 oder 4 Speichen und Alu-Abdeckplatte. Polierte 
Edelstahl-Lodhbleche zum Verkleiden der Auspuff­
töpfe - Auspuffanlagen auch aus Edelstahl! Was 
gibt es sonst? SPEICHENRÄDER: wieder lieferbar 
für +8 (Chrom TÜV-O.K.),Umrüstsätze für 4/4 
(Lack/Chrom). Neu der Sp-Rad-AT-Service nicht 
nur für Morgans! Weiter: verchromte Motor- und 
Beschlagteile (lnstr.-Ringe, Kühlergrills etc.) auch 
i.A T. Im AT auch schöne alte Chromstoßstangen 
(suche alte!). Für den "S-Gang +8" Chromstoß-

SchenkendorfsIr. 17a 
D-2000 lI.mburg 76 
Tel. 040-221020 

Restaurierung & Service Englischer Sportwagen, speziell Morgan 
Teile + Zubehör- Versand 

D,pl·l(fm. LUTZ LEBERFI GER 
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FRENCH MORGAN SPECIAL 

Ort: Cannes 
Urzustand: plus 4, verschrottet 

Zustand jetz t 
Karosse: Windlauf, Kotflügel 

und Heckblech ori­
ginal plus 4, Rest : 
handgefertigte 
Kunststoffteile 

Motor: 3.200,0 ccm, 180 
PS Chevrolet 

Hinterachse: Opel-Kadett 
Vorderachse: Opel-Kadett 
Räder: 6 J 13 Borani 
Leistung: ca. 200 km/h 

Gunther Götze 

meRGltR -pe~T April 1983 

*****************-*********************************** 

43 

Zu bestellen bei: 

Wolfgang Hüttersen 
Lommelstraße 12 
D-8000 München 71 

(bitte V-Scheck über DM 15,- beilegen!) 

Nummer 25 meRGltR-pe~T April 1983 

MorgancIub Deutschland e.V. 

Dorstener Straße 100 Volksbank Hameln 
BLZ 254 900 04 
Kto. Nr. 757 520 

4630 Bochum 
Tel. 0234/513252 

I . Vorsitzender: 

2. Vorsitzender: 

Schatzmeister: 

Clu bsekretär: 
Sportwart: 

Sektionsleiter: 

Beclin 

ord: 

Ost: 

Mitte: 

West: 

Süd: 

Südost: 

Hansjürgen Seil 
Ebbi Urbanu s 

Gunther Götze 
Karl-Georg Homm 
Andreas Mohringer 

Dellef Kreiser 
Krahmerstraße 2 
100 Serlin 45 
Tel. 030/8 335608 
Peter Jürs 
Lornsenplatz 12 
221 !tzehoe 
Tel. 04821 /22 67 
Uli Sanker 
Wiesenstraße 25 
4904 Enger-Oldinghausen 
Tel. 05224/45 33 
Wilfried Hesmert 
Tönisheiderstr.76 
5620 Velbert 
Tel. 02120/45 65 
Kat ja Urbanus 
Am Waden berg 6 
5485 Sinzig 
Tel. 02642 / 4 29 00 / 4 48 00 
Klaus-Hinrich Schwab 
Sigmaringer Straße 4 
7000 Stuttgart 80 
Tel. 0711 {71 4749/473396 
Helmut Wollner 
Hirschgartenallee 45 
8000 München 19 
Tel. 089/17 74 04 
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PFINGSTEN 1983 

Viel Clubmitglieder werden sich gewundert haben, als 
sie Weihnachten die Einladung zum Pfingsttreffen 
erhielten. War doch letztes Jahr noch vom Bayeri­
schen Wald die Rede, so erhielten sie nun eine Einla­
dung zum Eibsee. 

Zur Vorbereitung eines Clubtreffens gehört es auch, 
ein ausgewähltes Hotel einmal näher unter die Lupe 
zu nehmen, es also einmal selber auszuprobieren. 
Dieses haben wir nun auch bei dem Hotel "Grafenau" 
(Steigenberger Hotelkette) im Bayerischen Wald getan. 
Ein Wochenende haben wir das Hotel zu viert auf 
"Herz und Nieren" geprüft. Das Ergebnis war, daß 
dieses Hotel für ein Treffen des MCD nicht geeignet 
erschien. 

Aus diesem Grunde mußten wir nach einer Alternati­
ve suchen und haben uns daher weder für das Eibsee­
Hotel entschieden. 

Wer am Pfmgsttreffen 83 teilnehmen will und sich 
noch nicht angemeldet hat, der möge bitte sofort sei­
ne Anmeldung absenden. Ihr erleichtert damit die Or­
ganisationsarbeit erheblich. 

Wolfgang Hüttersen 

Regalia Officer 

Der Vorstand des MCD hat auf seiner Sitzung in Arol­
sen beschlossen, einen Regalia Officer zu ernennen, 
der im Auftrag des Clubs Badges und ähnliche Dinge 
im Auftrag und Rechnung des Clubs verkaufen soll. 

Dieser Beschluß fand auf der letzten Mitgliederver­
sammlung in Ramsau allgemeine Zustimmung der 
Mitglieder. 
Inzwischen wurde auch ein geeigneter Mann rur dieses 
Amt gefunden. Neuer Regalia-Officer ist Klaus Span­
genberg. Wie aekannt, hat Klaus sich in Jen letzten 
Jahren zu einer der größten Badgesammler im Club 
entwickelt. Dadurch bedingt hat er auch sehr viele 
Auslandskontakte entwickelt, die ihn rur dieses Amt 
besonders prädestiniert erscheinen lassen. Letzte 
Zweifler mögen sich das Morgan-Poster dieser Ausga­
be ansehen, das von Klaus Spangenberg stammt und 
den letzten Stand seiner Sammlung zeigt. Wir wün­
schen Klaus Spangenberg viel Erfolg und Freude bei 
seiner neuen Aufgabe! 
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July 
15 -1 7, 1983 

at 
MORRO BAY 

Co-hosted by the Morgan 
Plus 4 Clubs of Northern 
and Southern California 

Halfway between San Francisco and Los Angeles on the Pacific Coast 

A FAMILY AFFAIR MORGAN GATHERING FOR OWNERS, ENTHUSIASTS, AND FRIE}lDS 

FEATURES 

Bagpipes Morgan enthusiasts 
Pacific Ocean Views 
Lots of Morgans 

Dash Plaques 
Gorgeous Scenery 

Awards and Prizes 
Missions & Wineries 
Added Surprises 

ITINERARY 

Friday - Arrivals and registrations, area sightseeing, darts contest, 
cocktails, slides and movies. 

Saturday - Concours d'Elegance, bagpipes, parts ~aire, photo session, 
Morgan model car display, BBQ dinner. 

Sunday - Rallye, area sightseeing, awards banquet. 

~onday - Travel day. Optional, tour of Hearst Castle. 

HEADQUARTERS - The Golden Tee Resort and LOdge, Morro Bay . 

For more information, please wrlte or phone either: 

Lynn Bird or 
820 Mathewson 
Placentia, California 92670 
714/528-3233 res. Southern 
714/990-7875 bus. California 

Bob Schmidt 
2832 Brewster Avenue 
Redwood City, Cal i·f. 94062 
415/363-2311 res. Northern 
415/692-1714 bus. California 

}1ark your calendars now for this Pacific Coast Premier Morgan Event! 

Publicity: Larry Ayers, 415/775-7071; Norm Kear, 213/380-6134 
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u..TI\IE" M""fA><~fR 
t,;8·.we9 

. .... _"'" s.c _ ..-- "., .. .n_ ..... V.·' .... 

"""""-' ... ' ... ~ m" --­. -. __ ..... 

• .. v~ 

. .... ~-~"" - -...-", ... ._-.­---. 
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_ c~s .. 
"0'1>..<;1""0 

.. ,., .. _ .... -
Ilorro Prlt~idfl"~ 
HftnsjUraell 8 .. 11 
Doratener Scr . 100 

D-4630 Boch". 

Betr.: Ihre A.nfrage en don A " D • F'rankfurt . 

Sehr aeehrter Herr Bell. 

Ihr. Anfrftflfl beziial1ch des Oldther-Gund-Prt" auf dft. NiJrburB' 
Tin, 1982 oturde air eIs Rennlejeer der .r .... hnten Verenateltun, 
zur BeantwortulIB welteraoleltet . 

Der Zeitplftn unse r e r Ver.ns:.J:u n, .uf de. lIiJrburarin, IIH be ­
k.nntlich scllon seit Jallr.n sallren,. und .dr.ussten scllon je­
des J(,hr dOlle ... u .. Tei l r eche attraktive '.lIr zeu,a ablellnen . da 
das Streekenprotok011 nur eine be.cllr/lnkt. An.zah1 Se.rter pro 
Rennen z ul/ls.t . In dles.a J.hr .... r.n ... I.r nun ,ellIHI,t .uf Crund 
der n .. u ab 1 . 1 . 82 ,iJltl,en ,ISA-Vorscllrlfean .... Her. Khssen zu ­
zulassan . So k anntJlch sind nun dia Three-lo'lIae1e r .Ine,anz spe ­
ziel 1 .. Kar .. gor ie . d . lI . si.egollll r ellsportreellt1icll ... eder zu den 
Autoeobllennoch zu d .. nHotorr/ld.rn . L • .1der.lndnun in d.nl.r :­
ten J.hr .. n die H .. Jdun,en d.r Tlr •• -"'" •• 1ar so.t.rk.zuriickieie,. n . 
d •• s ein el,enes Rennen nur _H Three-lo'h.eJern nicht _ehr _Ci, ­
lieh .... r . Tr otzde_ h.tten ... Ir d.nn nocll In den Jetzt.n J.hren 
dl. Three - tlheel.,r j .. .. . .11 • • i t .iner AutoU.,.. •• zu •••• en'eIe" • 
..... jedocll sporrr.ehtlich .. ie auch .u. Sich.rh.itsgrUnd.n k .. l-
n • • f.ll. be f riedtll.,nd .... r. Die •• Lllsun, ... r jedoch J.n di •••• 
J.hr nicht _ .. hr _/l,llch . 

Uns e re fll.lischen Three- tlhe. l.r-Fr eund. h.tt.n fUr unseren Ent ­
scheid voJlstes V .. r.Uindnis. und "'r bleiben ... lt.rllln In Kon­
tekt u. b.i entsprechender Cele.enhel.t .. i.der eine Stert.ö.lleh ­
k e it zU ereöSllchen . 

D.s .... Ir ,"ileni/b.,r d.n 1hr •• -tlh •• 1.rn I •• er .ellr .ufS •• ehlo ••• n 
.... r.n z .. ISt Ihn.n IIhrlllens .uch d.r tI •• e.nd . da ..... Ir .Iner 
der IIsnz ... .,nla"" Aus ... r.n,Ji.ch.1I V.r.n.talt.r .... r.n ..... lcher 

j .... eil. di e 1I1ree-tllI.,.l e r zull.. . . Hit fre. ".ld:t;pils.en 

_. :?;"~:;;J" S[,~. - ~: : :,:5~~ 

Antwortschreiben des AvD auf den Brief von Hansjür­
gen Bell vom 23.8.72 (abgedruckt in der MP NT. 24 

ite 14) 

************************* 

MITGLIEDSBEITRAG 

Bitte denkt an die Zahlung des Mitgliedsbeitrages. 
Wer von Euch diese Zeilen liest und noch nicht be­
zahlt hat, hat die Zahlungsfrist zum 31.1.1983 schon 
überschritten. D.h. wenn der Beitrag bis zum 31.3.83 
nicht auf dem Konto Volksbank Hameln, NT.: 757 520 
Morganclub e.V., BLZ 254 900 04 
eingegangen ist, werdet Ihr automatisch aus dem 
MCD ausgeschlossen. 

Schatzmeister MCD 

************************* 
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BILANZ 

Pfingsttreffen 1982 in Arolsen 

EINNAHMEN 

Vorschuß aus der MCD-Clubkasse 

Teilnahmegebühren Slalom 

Festessen 
Teilnahmegebühren 

Tombola 

Autoaufkleber Verkauf 

Sweat-Shirts-Verkauf 

Summe: 

AUSGABEN 

Rückzahlung des Vorschusses in die 
M CD-Clu bkasse 

Festessen 

Tombola 

DM 

600,-

650,-

7.290,-
1.340,-

4.040,-

30,-

1.610,-

15.560,-

DM 

600,-

7.380,-

261 ,47 

Autoaufkleber, Buttoms u. Namensschilder 1.000,-

Sweat-Shirts 

Jazz-Band 

Bewirtung der Ehrengäste 

Nicht bezahlte Getränke 

Slalom-Zubehör 

Schreibarbeiten, Telex 

Porto 
Papier , Briefumschläge (Einladungen) 

Telefonkosten pauschal 2xI50,­
ONS-Gebühren 

Versicherungen und Gebühr für Slalom 
und Such fahrt 

Pokale incl. Gravur 

Kindergärtnerinnen 

Kontogebühren Einzahlungen und Schecks 

ÜBERSCHUSS 

Summe 

1.099,10 

669,50 

389,25 

100,-

163 ,44 

100,-

181 ,60 

171,78 
300,-
325,-

316,50 

850,-

400,-

65 ,50 

1.186,86 

15.560,-
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KONTAKTADRESSEN AUSLÄNDISCHER 
MORGANCLUBS: 

Schweizer Morgan Club 
c/o Daniel Zoller 
Cernesio 
CH-6918 Figino TI 

Morgan Sports Car Club Holland 
c/o Dick de Rooy 
Papelaan 108 
NL- Vorschoten 

Morgan-Club Halia 
c/o Ambrogio C. Macchi 
Via Trebazio I 
1- 20145 Milano 

Morgan-Club-France 
c/o Kachelmann 
23 Avenue lean Moulin 
F 75014 Paris 

Morgan Sports Car Club of Austria 
c/o Fred Myer 
Cranachstraße 10 
A-1130Wien 

Pfingsten in Kitz 

Der Morgan Sports Car Club of Austria veranstaltet 
sein diesjähriges Pfingsttreffen in Kitzbühel im Hotel 
"Schloß Lehenberg". Auf dem Programm stehen fol­
gende Veranstaltungen: Am Pfingstsamstag findet 
eine Gleichmäßigkeitsprüfung in Form einer Bergwer­
tungsprüfung mit zwei Durchgängen statt. (Länge 
4 km, Höhenunterschied 660 m). Am Pfingstsonntag 
ist eine Fahrt durch die Kitzbüheler Alpen geplant, 
ehe am Abend das Treffen mit einem Galaessen im 
Schloß Lehenberg beendet wird. 

Interessenten wenden sich bitte an: lanet Jesch, Herz­
manskystraße 8/A-1140 Wien 14 
Tel. 0043222/97 19972 

4 7 

01. Mai 83 
Eröffnung der Schweizer Morgansaison in Greppen/ 
Vierwaldstä ttersee 

20.05.83-23.05.83 
Pfingsttreffen des MCD am Eibsee 

20.05.83-23.05.83 
Pfingsttreffen des Sports Car Clu b of Austria in 
Kitzbühel 

18.06.83-19.06.83 
Lignieres - Rennen des Schweizer Morganclubs 

15.07.83- 17.07.83 
Meeting des Morgan +4-Club Californien in 
Morro Bay (siehe S. 45) 

Sept. 1983 
Treffen des franz. Morganclubs bei Tours/Loiretal 

Sept'/Okt. 1983 
Herbsttreffen des MCD in Berlin 
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Auch .un Jah!te 1982 hat deJt Zu..e.au~ neu.eJt ctubmdgüedeJt rU.cht nachgel.aMen, 
d.te Zahl. 300 (VltuhundeJtt!) iAt l.>Oeben iibeMdiJU:tten woltden. 

VeJU,vaUung/.)techl'liAche Pltobleme gibt eI.> - dank del.> e!WJuteJtten Volt.6tandel.> -
rU.ch.:t, allen1a.R.L6 w.<.Jtd d.te Oltgal'liAation gltoßeJt Tlte<i\en .unmeJt au~wencügeJt, 
wobu da!.> ugentüche Pltoblem daJt.<.n zu üegen ochul'lt, aeugnete Hotel!.> 
zu ~.tnden. (VM UM nCLtÜltlich .unmeJt noch blubt - iAt, ganz gltoße Tlte~ ~en 
in deJt Zukun~t au~ geugneten Campingplätzen abzuhaUen. Be). allen - auch 
m.<.Jt bekanl'lten Pltoblemen, d.te damd veJtbunden o.tnd, weJtden w.<.Jt cüel.>en Ge­
danken in UMeJte libeJtlegungen mit unbeüehel'l miiooen. 

Viel.>e Moltgan-P0.6t iAt d.te letzte AU/.)qabe, d.te von (Vol~gang HürteMen - un-
6eJtem biAheJt.tgen Redakteu.Jt - gel.>.taUet w.<.Jtd. Ich m(:ch.:te Wol~gang <iilt 6U­
nel'l rU.mmeJtmiiden, engag.teJtten E.(l'l/.)atz danken, .unmeJt dM Be..6te zu /.)cha~<en, 
Wal.> aU/.) den BedJtiigen deJt !ktgüede,~ Zli 6cha~ (en v:aJt. Ul'!a un /cnappel.> 
Vutzend .tJteueJt ",I.ktaJtbeUeJt" hat (l'ol~gang bu 6uneJt AltbeA.t du.Jtch Iteqel­
mäß.tge Be.-i..tJtäge gehol~en. - AbeJt wo bluben die begabten TechrU./ce~, BMt­
leJt und ideeMuche "FummleJt", d.te an de.n Stammfuchen beJtedt Ul1d eloquent 
von .th!ten GerU.eI.>.tJtuchen eJtzähl.en, abeJt aU/.) BeI.>chudenlteU d.te HOItgan(:~ -
1entüchkeU /.)cheuen? Legt /.).te ab d.te veltdaml11te BeI.>d1udenhut! Setzt 
Euch au6 den Hil'lteJtn und gebt 6chJt.(:,\ilic!t Zeugl'liA von Eultem (t'iA6en - zum 
Wohl.e deJt BedM1ugen, d.te /'lu.Jt ~aMen kj:nnen und unen SchJtaubenüelteJt 
zum Popel.n benutzen, wUt oie /')oMt nichto GeI.>cheUeI.> damd an~angen I«:n­
nen. 

Macht bitte rU.emal!.> dem Redakteu.Jt VoJtWiiJt~e, wenn d.te ClubzeUun(j rU.ch.:t 
Eu.Jten Volt.6teUungen enUpJt.<.ch.:t. V.<.e GeI.>aUun(1 UMeJteJt Zutung üegt zu. 
90 % bu Euch und nu.Jt zu 10 % bum Reclakteult. Enuchu..e.d.tat d.te mahnenden 
WoJtte - unmal .un Jah!t ouen 6ie m.<.Jt qel.>ta.ttet, denn /.)Omen 6.te au~ 
6ltudttbaJten Boden ~allen, haben t'J.<.Jt aUe e.u'JM davon! 

UMeJt neueJt Redakteu.Jt iAt Clu.b!ltwnd fd.t Staml')(el., dem ich /.)chon jetzt 
~M 6une BeJteA..t6chaM danke, cli.eI.>e AltbeU au~ 6ich zu nehmen. Viel.>e Be­
lteA..t6chaM veJtd.tel'lt Eu.Jte kameJtadocha~iliche Ul'lteMtii.tzung in Foltm von Be­
Jt.tch.:ten U/.)W., d.te IM ab /.)o~oJtt an Eci<. /.)Ch.{.cken kiinl'lt. W.<.Jt wiiMchen Ed.t 
viel. Spaß und EIt~olg bu /.) uneJt Altbut! 

VM HeJtb/.)-UJte1~en '83 w.<.Jtd "heu.eJt'· .tn BeJtÜn /.)ta.tt~inden! TeJtm.{.n ca. An-
5ang OktobeJt. UMeJte BeJtÜneJt Flteunde /.)ind 6chon ganz au~geJtegt! J~deJt hat 
un ugenel.> Konzept und opJtu.deU iibeJt VOlt Ideen - dM Ganze veMplU..ch.:t bunt 
und il'lteJtel.>6al'lt zu. weJtden. Flte.u.en w.<.Jt UM daltau~, denn BeJtÜn üt .unmeJl u­
ne Reihe weJtt! 

Achtung! Neue Redaktionsanschrift! 

Edi Stampfel 
Hugo Wilderer Weg 32 
4000 Düsseldorf 13 

Telefon: 0211/360601 
7005267 

April 1983 
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Ich gestehe 

daß der Moggie nicht meine einzige au tomobile Lei­
denschaft ist. Gut, er hat meine hauptsächliche Zu­
neigung, aber auch meine "Püppchen" erhalten 
reichliche Zuwendung: das sind skurrile deutsche 
Kleinstwagen bis 250 ccm (auf dem Foto alle mit 
Goggo-Motor). 

Sicherlich haben auch andere Morganfahrer noch un­
gewöhnliche Auto-Lieblinge anderer Marken , von 
denen keiner etwas weiß. Schreibt doch mal an die 
MORGAN-POST, woran Euer Herz noch so hängt , 
vielleicht wird eine kleine Serie daraus. Und wenn 
noch jemand den Kleinstwagen-Tick hat, dann 
schreibt mir doch bitte direkt. Dan können wir Er­
fahrungen und eventuell Teile austauschen. 
Jürgen Thiede 

A me/!JI.Y Ifottgall Cw tmaJ.> 
und e...i.n tto~ t ~tte...i.v.. J ai1tt 1983 

IfcvUe..:tta und Ftted ,'f/fett ((;'.te,,:) 

I 
I 
\ 

L 
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Lieber Wolfgang! 

Anbei ein Foto vom Pfingsttreffen '82. Es beweist, 
daß Jörg Meister die Laterne vor dem Hotel umge­
fahren hat. Ob er sich über die übernachtungspreise 
in der Kurstadt geärgert hat? Trotzdem hätte er sich 
nicht so gehen lassen sollen. Gruß 

Norbert Oklmann 

Lieber Wolfgang! 

Vielleicht hast Du in der nächsten Morgan-Post Aus­
gabe noch ein Plätzchen frei für das Bild vom Damen­
Strickteam am Nürburgring (Südkehre) v.l.n.r.: Ulla 
Homm, Gabriele Jerzycki, Gisela Bocksteegers. Die 
Pullis sind übrigens fast fertig. Mit den herzlichsten 
Grüßen 

Gabi und Achim JerzyclG 

Liebe Gabi, lieber Achim, 

gerne drucke ich Euer Bild vom Damenstrickte 
ab. Ich kann mir aber nicht verkneifen, darauf hinzu­
weisen, daß mir der Anblick einer Morganpilotin 
hinter dem Steuer eines Moggi beim Slalom mehr 
Freude bereitet. 

Wolfgang Hüttersen 
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Für den Pfeife rauchenden totalen Morgandriver: 

Meerschaum Moggi! 
Besitzer: Brian Rumohr Agicount , Ontario 

fotografiert und vorgestellt von Klaus Spangen berg 
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Auch für einen CIubsekretär bedeutet eine Gaudi­
Rallye Streß! Das Bild zeigt U1la und Karl-Georg 
Homm, die Organisatoren von Arolsen, bei dem Gar­
mischer Pfingstreffen 1981. 

*********** 

Unten abgedrucktes Photo wurde von einer leidge­
prüften Freundin eines Morganfahrers anonym zuge­
sandt. Es soll ein Tip sein für ihre Leidensgenossin­
nen , um den bastelnden Herrn Morganpilot aus der 
Garage zu locken, damit er sich wieder anderen schö­
nen Dingen des Lebens zuwendet. 
Lösungsvorschläge für morganuninteressierte Männer, 
deren Freundin einen Morgan pilotiert und ihre Frei­
zeit mit Bastelorgien verbringt, sind der Redaktion 
noch nicht bekannt! 
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Lieber Wolfgang. 

auch wenn die nächste Zeitung erst sehr spät kommt, 
möchte ich doch jetzt schon ein paar Zeilen schreiben. 
Unser Sohn wird dann zwar schon bald ein Jahr sein. 

Allen Morganfreunden, die an uns gedacht haben, 
einen herzlichen Dank von Helmut und Gaby Kuhle­
mann und Linus geb. am Sonntag, den 23. Mai 1982, 
9 1/2 Wochen zu früh, 1550 gr schwer und 42 cm 
groß. Das Foto zeigt ihn mit vier Monaten beim Mor­
ganprobeliegen. (Sitzen ging leider noch nicht) 

Lieben Gruß und viel Spaß bei der Produktion der 
nächsten Zeitung. 

G. Kuhlemann 
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Lieber Wolfgang! 

Für die nächste Morgan-Post (falls noch Platz vorh 
den) ein kleines Gedicht von uns. (siehe Jour ., 
Anm. d. Red.). Auch legen wir ein Foto von unserem 
Hochzeitstag bei. Wir hoffen, Du kannst etwas davon 
verwenden. 

Liebe Grüße Verena + Hans-Joachim Berndt 

DAS BEKANNTE FAMILIEN- UND FERIENHOTEL AM 
IDYLLISCHEN EIBSEE~ ZU FüSSEN DER ZUGSPITZE, 
ALLE ANNEHMLICHKEITEN INTERNATIONALER HOTELLERIE 
VERBUNDEN MIT EINEM VIELFÄLTIGEN ANGEBOT FüR 
FREIZEIT UND SPORT, 
FORDERN SIE UNSEREN PROSPEKT AN. 

D-8104 Grainau-Eibsee 
Telefon 0882118081 
Telex 59666 eibsee d 

12 Monate UrlaubssaisoD 
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Hallo Wolfgang, 

auch im Jahre 1983 soll es ein Lignieres-Rennen ge­
ben. Datum: 18. + 19. Juni 1983. 

Das Rennen findet wieder am Samstag statt. Es wür­
de mich freuen, wenn Du und viele Freunde aus 
Deutschland am Start sind. 

Letztes Jahr vermißte ich Deinen Plus Acht, der ja 
immer ganz vorne mitmischte. 

Anbei gratuliere ich Dir rur Eure erstklassige Mog 
Zeitung. Manchmal kann ich ein Exemplar ausleihen. 

Also, für säm tliche Auskünfte stehe ich Euch zur 
Verfügung. 

Roland Tippmann 
Polonais 33 
2016 Cortaillod 
Schweiz 
Tel. 004138/42 50 73 
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April 1983 

Reiner Wandert, ehemaliger Morgan-Post-Redakteur 
als Morganpilot (links) und als Skipistenschreck 
(rechts) im Selbstportrait. 

• 
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